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Beratungsfolge Termin Behandlung 
   
Technischer und Umweltausschuss 19.05.2016 öffentlich 

 
Betreff: 
 
Vergabe von Bauleistungen: Grundhafter Ausbau Poisentalstraße BA 3 
 
Sach- und Rechtslage: 
 

 Beschluss Nr. 021/2015 Umsetzung des Bauvorhabens Ausbau der Poisentalstraße 
vom Heilborngraben bis Ortsausgang. 

 
 Beschluss Nr. 039/2015 Grundhafter Ausbau Poisentalstraße BA 2 

 
Die Poisentalstraße wird in 3 Bauabschnitten ausgebaut. Die Bauabschnitte Stützwände und 
Straßenbau Teil 1 sind abgeschlossen.  
Bei der Vorlage handelt es sich um den 3. BA 770 m Straßenbau, Baubeginn ist in Höhe 
Haus Nr.133 im Anschluss an den 2.BA bis zur Stadtgrenze. 
Die Poisentalstraße wird in einer Breite von 7,0 m ausgebaut, wobei auf jeder Straßenseite   
ein Schutzstreifen für den Radverkehr markiert wird. Neu ist die Weiterführung des 
Fußweges stadtauswärts links von Bauende 2. BA bis zum Ortsausgang. Außerdem werden 
links 24 Stellplätze angeordnet. Die Bushaltestellen werden mit behindertengerechten 
Kombiborden ausgebaut. Eine Querungshilfe befindet sich im Bereich der Bushaltestellen, 
eine weitere am Ortsausgang, um ein Zeichen für den Beginn der Ortslage zu setzen und 
somit den Verkehr zu entschleunigen. 
Im gesamten Bereich wird ein neuer Straßenentwässerungskanal gebaut. Die Entwässerung 
durch die Privatgrundstücke zum Poisenbach entfällt zukünftig.  
Am Bauvorhaben beteiligen sich die WVW GmbH mit der Erneuerung der Wasserleitung und 
die FSG mit teilweiser Erneuerung von Kabeln, der Gasleitung und der Verlegung von 
Kabeln für das Breitbandnetz.  Die öffentliche Beleuchtung wird komplett erneuert. 
Die Ausführung ist im Zeitraum 13.6.2016 bis 25.8.2017 vorgesehen. Überwiegend wird 
unter halbseitiger Sperrung gebaut. Lediglich in den Sommerferien 2017 wird unter 
Vollsperrung gebaut, da die zur Verfügung stehende Breite vor dem Ortausausgang für den 
Straßenbau zu gering ist. 
 
Gemäß der Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil A § 3 Abs. 2 vom 
19.07.2012 wurde eine Öffentliche Ausschreibung gewählt. 
 
In Vorbereitung der Ausschreibung haben sich die Auftraggeber 
 
Große Kreisstadt Freital    für Los 0: Verkehrssicherung 
Große Kreisstadt Freital    für Los 1: Straßenbau 
Wasserversorgung GmbH    für Los 3: Trinkwasserleitungsbau 
FREITALER STROM + GAS GMBH   für Los 4: Leitungsbau Strom und Gas 
 
zu einer gemeinsamen Vergabe auf das in der Summe wirtschaftlichste Angebot geeinigt. 
 
Für diese Öffentliche Ausschreibung hatten sich 8 Unternehmen beworben. Zum 
Eröffnungstermin legten 4 Firmen ein form- und fristgemäßes Angebot vor. 



 
 
Angebotssummen: 

Bieter Firma Angebotssumme 
€ 

Nachlass 
% 

Nebenangebote 
Stück 

1 
STRABAG AG 
Dresden 

1.766.361,70 - - 

2 
EUROVIA VBU 
Radeberg 

1.430.453,20 - - 

3 
Wolff & Müller 
Dresden 

1.579.490,93 - 
Los 0 – 1 NA 
Los 1 – 2 NA 

4 
Teichmann Bau GmbH 
Wilsdruff 

1.553.969,48 3,5 - 

 
Formale Angebotswertung 
Zwingende und fakultative  Ausschlussgründe §5 Abs. 1 gemäß SächsVergabeG liegen nicht 
vor. 
 
Eignungsprüfung 
Die Eignung der Bieter bezüglich Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit wurde 
anhand der zu den Angeboten gelieferten Nachweise geprüft. Sämtliche Bieter sind für die 
Ausführung der Leistungen geeignet. 
 
Rechnerische Angebotswertung 
Die rechnerische Prüfung der Angebote gemäß § 16 VOB/A erfolgte. Die Angebote sind 
angemessen und verbleiben in der Wertung. 
Die Einhaltung der Mindestlöhne wurde geprüft und keine Abweichungen festgestellt. 
 
Prüfung der Nebenangebote und Nachlässe 
Nebenangebot Bieter 3 
Nebenangebot 1 Los 1 
Statt der ausgeschriebenen Verfestigung soll eine hydraulische Verfestigung mit 
pechhaltigen Straßenbaustoffen hergestellt werden. Die technischen Beschreibungen zur 
Beurteilung des Nebenangebots wurden vorgelegt.  Das Nebenangebot wird mit einer 
Einsparung von brutto 40.917,56 € gewertet. 
 
Nebenangebot 2 Los 1 
Statt der ausgeschriebenen Schachtunterteile aus einem Guss, sollen Unterteile mit 
nachträglich hergestelltem Betongerinne verwendet werden. Dieses Nebenangebot stellt ein 
verringertes Qualitätsniveau dar und wird nicht gewertet. 
 
Nebenangebot 3 Los 0 
Statt der ausgeschriebenen Beton-Schutzeinrichtung soll eine Stahl-Schutzeinrichtung mit 
verringerter Aufhaltstufe und Vergrößerung des Wirkungsbereichs eingesetzt werden. Damit 
ist die geplante Verkehrssicherung nicht gewährleistet und das Nebenangebot wird nicht 
gewertet. 
 
Nach Wertung der Nebenangebote und des Nachlasses ändert sich die Bieterreihenfolge 
nicht. 
 
Auswahl des wirtschaftlichen Angebots 
Der Zuschlag erfolgt gemäß den Bedingungen der Ausschreibung, in der die Gesamtvergabe 
des Vorhabens zugrunde gelegt ist. 
Hierzu wurde die Gesamtsumme aller 4 ausgeschriebenen Lose gebildet Die von den 
jeweiligen Auftraggebern der Lose eigenverantwortlich geprüften und gewerteten 
Angebotssummen ergeben folgende rechnerische Zusammenstellung 
 
 



Auswertung über die Bruttogesamtsumme 
 

Rangfolge Bieter Geprüfte Summe in € 

1 EUROVIA VBU 1.430.453,20 

2 Teichmann Bau GmbH 1.499.580,54 

3 Wolff  & Müller GmbH 1.538.573,37 

4 Strabag AG 1.766.361,70 

 
Gemäß Gesamtvergabe erfolgt die Zuschlagserteilung auf das Angebot der Firma  
EUROVIA VBU. 
 
Die zu vergebende Summe für die Stadt Freital, des Loses 0 anteilig sowie des Loses 1 
gliedert sich wie folgt: 
 

Aufteilung Summe Bieter 2 in € 

Anteilig Los 0 335.928,68 

Los 1 679.162,30 

Summe Netto 1.015.090,98 

MwSt. 19 % 192.867,29 

Auftragssumme brutto 1.207.958,27 

 
Die Realisierung des Bauvorhabens ist für den Zeitraum vom 13.06.2016 – 25.08.2017 
vorgesehen.  
Die Kostenberechnung für den Anteil Stadt Freital beträgt 1.164.000,00 € brutto. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für die Finanzierung des Vorhabens „Grundhafter Ausbau Poisentalstraße“ stehen im 
Haushaltsplan 2016 Mittel in Höhe von 787.000,00 €, eine Verpflichtungsermächtigung 2017 
in Höhe von 700.000,00 € und Reste aus dem Haushaltjahr 2015 in Höhe von 73.000,00 € in 
dem Produktkonto 543001.785120 (Staatsstraßen, Auszahlungen für Tiefbaumaßnahmen) 
zur Verfügung.. 
 
Für das Gesamtbauvorhaben wurden Gesamtzuwendungen im Rahmen der Förderung des 
kommunalen Straßen- und Brückenbaus vom Freistaat Sachsen in Höhe 1.656.400,00 € 
gewährt. Der Zuwendungsbescheid vom 18.02.2016 liegt vor. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Technische und Umweltausschuss der Großen Kreisstadt Freital beschließt 
vorbehaltlich gemäß § 8 Informationspflicht des SächsVergabeG die Vergabe der 
Bauleistung Grundhafter Ausbau Poisentalstraße BA 3 für Los 1 (einschließlich der 
anteiligen Verkehrssicherung am Los 0) zu einer verbindlichen Angebotssumme in 
Höhe von 
 
      1.207.958,27€ 
 
an die Firma:  EUROVIA VBU 
   NL Dresden 
   Wilhelm-Rönsch-Straße 2 
   01454 Radeberg 
 
 
 
 
Rumberg 
Oberbürgermeister 
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